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Erklärung zur Belehrung von Betreuerinnen oder Betreuern

vor Aufnahme einer Tätigkeit in Freizeitfahrten

Name, Vorname


geboren am:


Wohnort


Ich erkläre hiermit, dass ich gemäß § 35 Infektionsschutzgesetz (IfSG) über die gesundheitlichen Anforderungen und Mitwirkungspflichten nach § 34 IfSG mündlich und schriftlich belehrt wurde.

Mir sind zurzeit keine Tatsachen bekannt, die im Bezug auf meine Person für ein Tätigkeitsverbot nach § 34 IfSG sprechen. 

Ich weiß, dass ich verpflichtet bin, der jeweiligen Freizeitleitung bzw. dem Träger der jeweiligen Freizeit unverzüglich zu melden, wenn vor, bei oder nach der Aufnahme der Tätigkeit Hinderungsgründe nach § 34 IfSG auftreten sollten.





Ort, Datum

Unterschrift

Interne Vermerke des Trägers:

1. Diese Erst- oder Folgebelehrung
wurde verantwortlich durchgeführt von


2. Die Belehrung endete am


3.
Bestandteil der Belehrung waren mündliche und schriftliche Informationen zu § 34 IfSG unter Angabe der dort genannten Erkrankungen (inkl. Läuse).





Ort, Datum

Unterschrift d. Verantwortlichen für die Belehrung

Dieses Protokoll ist aufzubewahren bis

(3 Jahre ab Unterschrift Betreuer/in))

Eine evtl. Folgebelehrung muss erfolgen bis

(2 Jahre ab Ende dieser Belehrung)

